
Wenn der Biss nicht stimmt

	 •	 Zähneknirschen	?
	 •	 Kopfschmerzen	?
	 •	 Rückenschmerzen	?
	 •	 Muskelverspannungen	?

Schütz	Dental	Zebris	System
Moderne	Technik	zur	instrumentellen	Funk-
tionsmessung

SelbStteSt

Ich leide unter / ich habe ... (Bitte kreuzen Sie an.)

 Zähneknirschen und Pressen

	 Empfindlichkeit	einzelner	oder	
 mehrerer Zähne

 Schmerzen beim Kauen und in 
 der Kaumuskulatur

	 Schmerzen	in	der	Kiefergelenkregion

	 Knack-	und	/	oder	Reibegeräusche

	 Probleme	beim	Öffnen	des	Mundes

 Nackenschmerzen

 Schmerzen in der Halswirbelsäule und 
 im Schulterbereich

 Ohrgeräusche / Schmerzen im Ohrbereich

	 Depressionen

 Stress

Je	mehr	Punkte	Sie	angekreuzt	haben,	desto	
wahrscheinlicher	ist	das	Vorliegen	einer	Störung	
in	der	Kieferfunktion.

Wir empfehlen eine detaillierte Untersuchung der 
Kiefergelenksfunktion.	

Sprechen Sie Ihren Zahnarzt an! 

Meisterliche Qualität – Innovation – Service
für hochwertigen Zahnersatz.

Seit	über	dreißig	Jahren	steht	das	Dentallabor	
Biermann	für	hochwertigen	Zahnersatz	–	
qualitätsbewusst,	innovativ	und	serviceorientiert.

Wir	sind	regional	ansässig	und	überall	dort	für	Sie	
da,	wo	Sie	auf	beste	Qualität	und	höchste	
Zuverlässigkeit	setzen,	denn	das	perfekte	Lachen	
zufriedener Patienten ist unbezahlbar und unsere 
tägliche	Motivation.

Selbstverständlich	erhalten	Sie	bei	uns	alle	Leistun-
gen	der	modernen	Zahntechnik	aus	Meisterhand!

Biermann	Dentallabor	GmbH	
Gewerbegebiet	25	
59510	Lippetal-Herzfeld

Telefon:	0	29	23	-	85	56

mail@biermann-dentallabor.de
www.biermann-dentallabor.de	

Verspannungen, Zähneknirschen, 
Kopfschmerzen?

Mit	Funktionsanalyse	
zum richtigen Biss

	 www.facebook.com/DentallaborBiermann
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Haben Sie häufiger Kopf-, Rücken-, oder 
Nackenschmerzen, aber die Ursache 
konnte bislang nicht gefunden werden? 

Viele Erwachsene leiden an unterschiedlichen 
Schmerzsymptomen,	die	über	den	Bereich	des	
Kopfes	hinausgehen	und	deren	Ursache	sie	
zunächst	nicht	mit	Ihrem	Kauorgan	in	Verbindung	
bringen	würden,	z.B.	Nackenverspannungen,	
Rückenleiden,	Schulterschmerzen	oder	sogar	Hüft-
probleme.	Die	Ursache	vieler	(auch	chronischer)
Schmerzsymptome	ist	eine	Störung	des	
Zusammenspiels	von	Ober-	und	Unterkiefer	und	
der Kaumuskulatur.

Sprechen Sie Ihren Zahnarzt an! 

Mit	einer	Kiefergelenksuntersuchung	mit	dem	
zebris-System	hat	er	die	Möglichkeit,	Ihre	Kiefer-
gelenke	mit	den	realen	Bewegungen	zu	vermessen.	
Dieses Verfahren ist wissenschaftlich anerkannt 
und	ermöglicht	Ihrem	Zahnarzt	und	uns,	die	
Relation	und	Funktion	Ihrer	Kiefergelenke	zu	unter-
suchen	und	in	die	folgende	Therapie	einzubinden.

Die Vorteile einer Kiefergelenksvermessung

  Schmerzfreie Untersuchung

 Präzise Ergebnisse und Klarheit

  Kostengünstig
 
  Sicherer	Zahnersatz	durch	höchste	
 Passgenauigkeit

  Hohe	Haltbarkeit	des	Zahnersatzes	und	
	 dadurch	keine	Folgebehandlungen

Behandlungen für einen sicheren Biss

Anpassung von Zahnersatz

Nicht	korrekt	sitzender	Zahnersatz	kann	eine	
Ursache für Kiefergelenksbeschwerden sein.
Vorhandener	Zahnersatz	kann	aufgrund	der	
Vermessungsdaten Basis für eine Überarbeitung 
sein.

Neuer Zahnersatz

Um	eine	optimale	Bisssituation	zu	erhalten,	ist	die	
Neuanfertigung	von	sicherem	Zahnersatz	möglich.	
Auch	hier	sind	die	Vermessungsdaten	Grundlage	
für	die	Herstellung	von	Kronen,	Brücken,	Inlays	
und	Onlays.

Zahnschienen

Knirschen	Sie	nachts	mit	den	Zähnen	oder	führt	
eine	Schieflage	des	Kiefergelenks	zur	Muskel-
verspannungen	und	Zahnschmerzen,	wird	eine	
Schienentherapie	empfohlen.	Die	transparenten	
Kunststoffschienen	werden	nachts	getragen	und	
führen zu einer Entspannung der Kaumuskulatur. 

Physiotherapie / Ostepathie

Manchmal	ist	eine	begleitende	Behandlung	zur	
Entspannung	der	Muskulatur	bei	Fachleuten,	wie	
Physiotherapeuten	oder	Osteopathen	empfehlens-
wert. Ihr Zahnarzt wird Sie dazu gerne ausführlich 
beraten.

Präzise Vermessung der Kiefergelenke

So	funktioniertʼs:

1.		Untersuchung	und	Beratungsgespräch	mit		
 Ihrem Zahnarzt / Ihrer Zahnärztin.

2.		Bei	Vorliegen	einer	Funktionsstörung	folgt	
	 die	elektronische	Funktionsanalyse.

3.		Anlegen	des	Gesichtsbogens	für	wenige	
	 Minuten.	Der	Zahnarzt	/	die	Zahnärztin	
	 zeigt	Ihnen	die	vorzunehmenden	
 Kieferbewegungen.

3.		Digitale	Aufzeichnung	der	unterschiedlichen		
 Kieferbewegungen und Bewegungs-
	 möglichkeiten	nach	links	und	rechts	sowie	
	 der	Bisssituation.	

4.		Auswertung	der	gewonnenen	Daten	und	
	 Erstellung	eines	persönlichen	Therapieplans.


